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5. Feststellungen gemäß § 53 HGrG 
' . 

Bei unserer Prüfung haben wir auftragsgemäß die Vorschriften des § 53 Abs. 1 Nr. 1 und 2 
HGrG beachtet. D_ementsprechend haben wir auch geprüft, ob die Geschäfte ordnungs
gemäß, d.h. mit der erforderlichen Sorgfalt und in_ Übereinstimmung mit den einschlägigen 
handelsrechtlichen Vorschriften, den Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags und der Ge
schäftsordnung für die Geschäftsführung geführt worden sind. 

. . . 

Die erforderlichen . Feststellungen haben wir in diesem Bericht und in Anlage VI (Prüf- und 
Erhebungsliste zu · den Feststellungen nach § 53 HGrG _auf der Grundlage des 
IDW PS 720~Fragenkatalogs zur Berichterstattung über die Erweiterung der Abschlussprü-

-fung nach § 53 HGrG) dargestellt. Über diese Feststellungen hinaus hat unsere Prüfung 
keine Besonderheiten ergeben, die nach unserer Auffassung für die Beurteilung der Ord
nungsmäßigkeit der Geschäftsführung von Bedeutung sind. 
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6. Wiedergabe des Bestätigungsvermerks und Schlussbemerkung 

Nach dem Ergebnis unserer Prüfung haben wir am 23.05.2019 dem als Anlagen I bis III 
beigefügten Jahresabschluss der Zentrum für Neurowissenschaftliche Innovation und Tech
nologie (ZENIT) GmbH, Magdeburg, zum 31.12.2018 und dem als Anlage IV beigefügten La-

. gebericht für das Geschäftsjahr 2018 den folgenden Bestätigungsvermerk erteilt, der von 
uns an dieser Stelle wiedergegeben wird: 

"BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS 

An die Zentrum für Neurowissenschaftliche Innovation und Technologie (ZENIT) GmbH 

Prüfungsurteile 

Wir haben den Jahresabschluss der Zentrum für Neurowissenschaftliche Innovation und 
Technologie (ZENIT) GmbH :... bestehend aus der Bilanz zum 31.12.2018 und der Gewinn
und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 01.01.2018 bis zum 31.12.2018 sowie 
dem Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden -
geprüft. Darüber hinaus haben wir d~n Lagebericht der Zentrum für Neurowissenschaftli
che Innovation und Technologie (ZENIT) GmbH für das Geschäftsjahr vom 01.01.2018 bis 
zum 31.12.2018 geprüft. · · 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 

4/3 

6) entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deut
schen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und ver
mittelt unter Beachtung der deuts9hen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung . 
ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanz
lage der Gesellschaft zum 31.12.2018 sowie ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr 

. . 1 

vom 01.01.2018 bis zum 31.12.2018 und 

e vermittelt d_er beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage 
der Gesellschaft. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang 
mit dem Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und 
stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. 

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwen
dungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts ge
fuhrt hat. 

Grundlage für die Prüfungsurteile 

Wir. haben unsere Prüfung des Jahresa.bschlusses und des Lageberichts in Übereinstim
mung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festge

. stellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere 
Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung 
des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts" unse

. res Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. · 
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Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in Übereinstimmung mit den deu_tschen han
delsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen 

. Berufspflichten in Übereinstimrnung mit dieser, · Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffas
sung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um 
als .Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu die
nen. , 

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats für den Jahresabschluss 
. . 

und den Lagebericht - · 

Die gesetzlichen Vertreter sindverantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, 
. der den deutschen, fur Kap[täigesefisthaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in 
allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafur, dass der Jahresabschluss unter Beach
tung der deuts~heil Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Ver
haltnissen entsprecherid~s Bild, der Vermögens~; Finanz- und Ertragsl9ge der>Gesellschaft 
vermittelt. Ferrier siric;I die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Koritrollen, 
die sie in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchfüh
rung als notwendig bestimmt haben, um die A~fstellung ~ines Jahresabschlusses zu er
mögHchen,: der frei von w~sehtliche·n ,..c · beabsichtigten oder unbeabsichtigten "" falschen 

-Darstellungen ist. 

Bei derAufst~llung desJahre$~bschlt..isses sind di_e ges~tzlichen Vertreter dafur verantwort
lich, die F~higkeit der Ges.Eiilichafy zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurtei~ 
len; Des .Weiteren hab~n sie die Verähtwortung, Sachverhaite in_ Zusarnnienhqng' mit der 
Fortführung der Unternehmeristfüigkeit, sofem einschlägig; anzugeben: Darüber hinaus 

. sind sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des . Rechnungsiegungsgrundsatzes der _ 
Fortführung der Unten\ehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder 
recotliphe Gegebenheiten ~ntgegen:s.tehen: -- . . -- . -

Außerdem sind die · g~setzflc;heö V~rtrefär verantwortllch für qie Aüfstel(ung des Lagebe
richts, der insgesamt Jin zutreffericles Bild Vqn der Lage det Gesellschaft verrniUelt sowie in 
allen wesent!lchen' Belangen mjt,:der'n Jahresabschluss in Einklang steht, den oeutschen 
gesetzlichen Vo~Schrifteri ·entsprichtund die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwick
lung zutreffend darstellt ferner sind die . gesetzlichen Vertr$ter· verantwortlich . für die Vor
kehruJigen und Maßnahrn~h-(Syst~me); qie sie als notwendig eracht~thaben, um die Auf
stellung eines Lageberichts . in Übereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen ge
setzlichen Vo~schriften zu ermöglichen, _uhd um ausreichende geeignete Nachweise für die 
Aussagen im Lagebericht erl::>ringeqiu könneh. 

Derl Aufsichtsrat ist verantwOrtlich für die Überwachung des Rechnungslegungsprozesses 
der Gesellschaft zur Aufstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. 

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschiusses uhc;J des Lage,': 
berichts 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob de/ Jthf~~~,,~?:},.:/;{{{ 
schluss als Garizes frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsicht_igt~i:L ;1,:fäl/ 
sehen Darstellungen ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zLitreffend_e9 in~;};;""',: 
Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentliche_n Belangen mi(~iffi.9a 
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schluss sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den 
deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht _und die Chancen und Risiken der zukünfti
gen Entwicklung zutrefferid darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der un
sere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht beinhaltet. 

Hinreichende Sicherheit istein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, da_ss 
• eine in Übereinstimmung mit§ 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschafts
prüfer .· (IDW) festgesteliten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung 
durchgeführte Prüfung eine wese~tiiche falsche Darstellung $tets aufdeckt. falsche Dar
stellungen können aus Verstößen ~dE;ir Unrichtigkeiten resultieren µnd werden als wesent
lich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet ·werden könnte, dass sie einzeln oder ins
gesamt die auf der Grundlage <:lieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirt-
schaftlichen Entscheidungen von Adre?saten beeini1_ussen. . . 

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische 
Grundhaltung. Darüber hinaus :.-.--

e identifizieren u.nd beurteilen wi~ ~dje ~isiken wesentlicher :,_ beabsichtig~er oder ~nbe
absichtigter ..., falsc_her Dar:stell~pgeh im Jahresabsphluss und i.r:TJ Lagebericht, planen 
und führen Prüf~ngsh~hd.lungeh als Reaktion autdiese Risiken dLircb sowie erlangen . 
prüfungsriachweise) c!ie ~usr~Jchend und geeignet si~d, um pis Gru~dlage für unsere 
Prüfungsurteile zu dienen; [)~$ RJsiko, <;lass wes~ntliche fa1$Che Darstellungen nicht 
aufgedeckt werden; • ist b~i V~rstößeh höher als bei lJnrichtigkeitäri, da Verstöße be
trügerisches Zusariiriieh\tvirken;· Fälschungen; beabsichtigte . Unvollständigk~iten, irre~ 
führen'de Darstellungen ·· bzw: da~ AußerkraftsMien interner Kontrollen beinhalten . ~ - . . . . . . . . . 

. können. •. 

e gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahres9bschlus~es re
levanten · internen . Koritr~llsystern und den für .. qie .· Prüfung · des Lageberichts 
relevanten· VÖJ!5ehrungen und Maßnahmen, um Prüfungshandlungen z~ plarien, die 
unter den gegebenen Umstariden ~ngemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein 
Prüfungsurteil zur Wirksamkeit die~er Systeme der Gesellschaft abzugeben. 

\ ., 

e be_urteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten . 
Rechnungslegungsmettioden sowie die Veitretbarkeit der von de_n gesetzlichen Ver
tretern dargestellten ge~chatzteri Werte und damit zusammenhängenden Angaben. 

e ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen 
Vertretern angewandten Rechhungslegungsgnindsatz~s der Fortführung der Unter
nehmenstätigkeit sowie; auf de(Grundlage der erlangten Prüfungsnachwelse, ob ei
ne wesentlic_he Unsicherheit im Zusalllmenhäng mit Ereignissen oder Gegebenheiten 
besteht, die bedeutsame -Zweifoi an der Fähigkeit der Gesenschaft zur Fortführung 
der Unternehmenstätigk~i1: aUfwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, · 
dass eine wesentlich~ Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungs-. . .. ·. . . . . . ·. 

vermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss und im Lagebericht auf-
merksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges 
Prüfungsurteil zu modifizieren. 

/!/~ 
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Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres 
Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Ge
gebenheiten können jedoch dazu führen, . dass die Gesellschaft ihre Unterneh
menstätigkeit nicht mehr fortführen kann'. 

beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresab
schlusses einschließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde °lie
genden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss un
ter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tat
sächiichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Er
tragslage der Gesellschaft vermittelt. 

beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Ge
setzesentsprechLmg und das von ihm vermittelte Bild von der Lage der Gesellschaft. 

führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten 
zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeig
neter Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukun·ftsorien
tierten Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen An
nahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten An
gaben aus diesen Annahmeri. Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu den zukunfts
orientierten Angaben sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht 
ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass künftige Ereignisse we
sentlich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen. 

Wir erörtern mit .den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten 
Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, ein
schließlich etwaiger Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung 
feststellen." 
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Vorstehenden Prüfungsbericht erstatten wir in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vor
schriften und den . Grundsätzen ordnungsmäßiger Erstellung von Prüfungsberichten 
(IDW PS 450 n.F.). 

Die Verwendung des vorstehend wiedergegebenen Bestätigungsvermerks außerhalb die
ses Prüfungsberichts setzt unsere vorherige Zustimmung voraus._ 

Die Veröffentlichung oder Weitergabe des Jahresabschlusses und/oder Lageberichts in ei
ner von der bestätigten Fassung abweichenden Form (einschließlich der Übersetzung in an
dere Sprachen) erfordert unsere erneute Stellungnahme, soweit dabei unser Bestätigungs
vermerk zitiert oder auf unsere Prüfung hingewiesen wird. Wir weisen diesbezüglich auf 
§ 328 HGB hin; 

Magdeburg, 23.05.2019 
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